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Hip-Hop-Nachwuchs gibt alles
4. Reineccius-Markt in Steinheim am 6. und 7. November bietet Mode und Musik

S t e i n h e i m  (rob/rb).
Steinheim freut sich auf den
Reineccius-Markt am Wochen-
ende 6. und 7. November. Die
vierte Auflage der Großveran-
staltung soll noch attraktiver,
noch besser geplant und fri-
scher werden. Höhepunkt wird
wieder die Beleuchtung der
Innenstadt sein.

Festwirt Elmar Meilenbrock hat
schon bei der Planung des Reinec-
cius-Markt deutlich gemacht, dass
er sich sehr darüber freuen würde,
wenn in diesem Jahr am Samstag-
abend auch Stein-
heimer Künstler auf
dem Markt auftreten
könnten. Im Laufe
dieser Planungen
wurde deutlich, dass
es ihm und der Stadt
Steinheim wichtig
ist, Jugendlichen
und noch nicht bekannten Bands
und Musikgruppen die Möglichkeit
zu geben, sich einem breiten
Publikum zu präsentieren. Aus
diesem Anlass wird diesen Künst-
lern auf dem Markt eine eigene

Bühne in der alten Friedhofstraße
zur Verfügung gestellt. 

Das Hauptthema an diesem
Abend wird die Hip-Hop-Musik
sein. Zwei Steinheimer Hip-Hop-
Gruppen haben sich bereit erklärt,
diese Bühne mit Leben zu füllen.
So werden am Samstagabend, 6.
November, auf dieser Bühne die
Hip-Hop-Projekte »Volshok33 feat.
CeeDee Nine« und »Fubzenshit &
Doppel P« auftreten. Die Mitglieder
dieser Gruppen sind Steinheimer
Jugendliche, die die Chance nut-
zen, ihre Musik in großem Rah-
men zu präsentieren. 

Die Mitglieder dieser Gruppen
sind zwischen 18 und 25 Jahre alt
und konnten bisher nur außerhalb

ihrer Heimatstadt Li-
ve-Erfahrungen sam-
meln. »Es freut mich
sehr, dass wir unsere
Musik nun auch in
unserer Heimatstadt
präsentieren dürfen«,
sagt Johannes Löneke
(Mitglied der Gruppe

»Fubzenshit«).
Abgerundet wird der Abend

durch das Duo »Jay killed Mr.
Hyde« um den Lippstädter Christi-
an Schwede, der hier auch Songs
aus seinem 24. Studioalbum prä-

sentieren wird. Die musikalische
Bandbreite des Duos reicht von
Eigenkompositionen bis hin zu
Evergreens von Bob Marley oder
Iggy Pop. Christian Schwede
meint: »Es freut mich, dass in
Steinheim jungen Musikern die
Möglichkeit gegeben wird, ihre
Musik auch mal außerhalb des

Proberaums zu präsentieren. Auch
freut es mich, dass ich diese
Musiker dabei unterstützen kann.«

Die Stadtverwaltung weist schon
jetzt darauf hin, dass es wegen des
Markttreibens auf dem Reineccius-
Ring vom 4. bis 8. November zu
umfangreichen Straßensperrun-
gen kommen wird. 

Präsentieren beim Reineccius-Markt eine abwechslungsreiche Moden-
schau von Brille bis Dessous (von links): Alfred Brexel (Optik Uhren
Schmuck), Daniel Krüger (Krüger-Kleidung), Birgit Ischen (Stadtmarke-
ting) Eva Pott-Ostermann (Salon Eva), Annegret Müther (Friseur Anne),
Mathilde Brockmann (Schuh- und Orthopädie), Julia Lohr und Daniela

Golücke (Kaufhaus Schwager), Luzia Wiechers (Das Schuh-Erlebnis
Wiechers), Annette Lödige (Raumausstatter G. Lödige & Sohn), Lisanne
Kühn (Take drive), Alexandra Schröder-Reinhard (Augenoptic Schröder),
Claudia Vandieken (Schuh-Erlebnis Wiechers); nicht im Bild ist Udo
Klare (Moderator). Fotos: Ralf Brakemeier

Junge Musiker spielen beim Reineccius-Markt: (von links) Alex
Vandieken, Robert Bowers, Michael Tillmann, Christian Schwede,
Christian Nitzsche und Johannes Löneke. 

Unbekannte
Künstler bekom-
men Chance, sich
der Öffentlichkeit
zu präsentieren.

TTageskalenderageskalender

Steinheim
Vereine und Verbände

Shantychor »MC Harmonie«: 20
Uhr Chorprobe im Vereinslokal
»Hotel Hubertus«.
Dart-Club: Übungsabend der A-Li-
ga, Treffpunkt: 18 Uhr in der
Kegelklause »Zur lustigen Pum-
pe«, Heideweg 33.
Kleiderökumene Steinheim: von 9
bis 12 Uhr, Bahnhofstraße 6.
TUS Vinsebeck: 29 bis 20 Uhr
Wirbelsäulengymnastik Damen in
der Turnhalle.
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
20 Uhr Ev. Singkreis.
Karnevalsgesellschaft Steinheim:
heute Generalversammlung im
Hotel am Markt.
Jungschützen Vinsebeck: 19 bis 21
Uhr Preis- und Pokalschießen auf
dem Schießstand.

Bücherei
Kath. Öffentliche Bücherei: 16 bis
18 Uhr geöffnet, Hinter der Mauer
in Steinheim.

Waldwanderung 
des Heimatvereins

Ottenhausen (WB). Waldwande-
rung in Ottenhausen: Am Sonntag,
31. Oktober, wandert der Heimat-
verein Ottenhausen durch das
herbstliche FFH- und Naturschutz-
gebiet Bellenberger Wald. Förster
a.D. Werner Kruck aus Vinsebeck
wird allen Teilnehmern die Beson-
derheiten dieses Gebietes und den
Wald als unverzichtbares Ökosys-
tem näher bringen. Vor der Um-
kehr findet eine Pause im Cafe
»Kaisers Deele« in Bellenberg
statt. Alle Wander-, Natur- und
Heimatfreunde sind eingeladen.
Start ist um 13.30 Uhr an der
Kirche in Ottenhausen.

Abendmahl im
Gemeindesaal

Steinheim (WB). Die Evangeli-
sche Frauenhilfe Steinheim trifft
sich am Mittwoch, 3. November,
um 15 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindezentrum. Im kleinen Kreis
wird das Abendmahl gefeiert. Gäs-
te sind willkommen. 

Alles rund
ums Herz

Steinheim (WB). Ein Arzt-Pati-
enten-Tag wird im Rahmen des
Herz-Seminares 2010 angeboten.
Es geht um Herzrhythmusstörun-
gen und Vorhofflimmern am
Samstag, 6. November, von 10 bis
12 Uhr im Haus des Malteser-
Hilfsdienstes (Hospitalstraße 7 in
Steinheim). Die Moderation haben
Dr. Eckhard Sorges/Dr. Ringbeck
übernommen. Themen: die Selbst-
hilfegruppe für Herz-Kreislauf-Er-
krankte, allgemeine Herzrhyth-
musstörungen, Diagnostik, Thera-
pie, Medikamente, Schrittmacher
und Defibrillatoren. Eine Diskussi-
on ist geplant. Auch ein Info-Stand
der SHG Herz im Kreis Höxter und
der Deutschen Herzstiftung wird
aufgebaut. Informationen erhalten
Interessierte unter � 05233 /
6332 und e-mail shg-herz-
kreislauf@email.de.

Steinheimer ehren Forscher
Prof. Franz Walter erhält Reineccius-Medaille 2010

Von Daniel L ü n s

S t e i n h e i m  (WB). Der be-
kannte Parteienforscher Prof.
Dr. Franz Walter ist neuer
Träger der Reineccius-Medail-
le. Der Leiter des Institutes für
Demokratieforschung wird die
Auszeichnung am 6. Novem-
ber entgegen nehmen.

Bürgermeister Joachim Franzke
war zufrieden, mit dem Dozenten
der Georg-August-Universität Göt-
tingen wieder einen geeigneten
Träger der Medaille verkünden zu
können – obendrein sogar einen

echten Steinheimer. »Wir suchen
ja immer Querdenker und Pionie-
re. Wenn wir dann noch
den Bezug zu Steinheim
herstellen können, ha-
ben wir den Bogen ge-
spannt«, erklärte Franz-
ke. Dies sei bei Walter,
der gebürtig aus Stein-
heim stammt, der Fall.
»Er ist sehr kritisch in
seinem ganzen Tun und
Handeln. Außerdem war
er nie bequem, unter
anderem in der Wissen-
schaft – ein richtiger Querdenker.«

Franz Walter wurde 1956 in
Steinheim als Kind einer Arbeiter-
familie geboren. Nach dem Besuch

des Gymnasiums studierte er an
der Freien Universität Berlin und

an der Universität Biele-
feld Sozialwissenschaften
und Geschichte für das
Lehramt der Sekundar-
stufe 2. Heute lehrt er als
Dozent für Parteienfor-
schung in Göttingen. Dort
leitet er zudem das Insti-
tut für Demokratiefor-
schung. Walters For-
schungen und Veröffentli-
chungen werden regel-
mäßig in überregionalen

Zeitschriften und Zeitungen aufge-
griffen. Oft wird er als Experte zu
politischen Fragen von den TV-
Sendern interviewt. 

Was den Politikfachmann beson-
ders auszeichne, sei sein Umgang
mit den Menschen, sagt Franzske:
»Er ist sehr konsequent und ver-
ständlich. Und das, ohne abgeho-
ben zu wirken. Er bringt die Dinge
auf den Punkt.«

Auch dieses Mal wird die Rei-
neccius-Medaille durch die Volks-
bank Steinheim gesponsert. »Wir
sind sehr gerne der Stifter dieser
Auszeichung. Und wir sind stolz
darauf, den Reineccius-Markt mit
dieser Medaille einzuleuten«, freu-
te sich Paul Löneke, Vorstandsvor-
sitzender der Volksbank Bad Dri-
burg-Brakel-Steinheim. 

Die Auszeichnung wird Walter
am ersten Tag des Reineccius-
Marktes in Steinheim überreicht.
Die Zeremonie beginnt um 16.30
Uhr auf der Bühne am Kump.

Präsentieren die Reineccius-Medaille (von links): Birgit Ischen (Stadtmar-
keting), Hermann Brak (Schulleiter Gymnasium Steinheim), Paul Löneke
(Volksbank), Manfred Hütte, Bürgermeister Joachim Franzke, Bernd
Behling und Erhard Potrawa (beide Heimatverein). Foto: Daniel Lüns

Prof. Franz Walter.

Offene Türen im
Familienzentrum
Steinheim (WB). Das Katharina-

von-Bora-Familienzentrum bietet
am Sonntag, 14. November, einen
Tag der offenen Tür in der Einrich-
tung in der Ostpreußenstraße 14
an. Der Nachmittag in der Kinder-
tagesstätte läuft von 14 bis 17 Uhr.




